
Hällöchen, 
 
wenn man in Excel z.B. Folgendes eintragen will, v³, dann gibt es dafür die Potenzfunktion in 
der Schreibweise POTENZ(C10;3), wenn v zufällig im Feld C10 steht. 
Viel einfacher ist es aber folgende Schreibweise: C10^3 . 
Das ^ erscheint übrigens erst, nachdem die 3 auch getippt wurde. 
Für 3 kann ansonsten alles Mögliche eingetragen werden. 
 
Habe ich vom Oli gelernt. 
Die Lösung für das Nächste übrigens auch. 
 
Vielleicht kennt Ihr das: 
„Mir will es immer nicht gelingen, X-Werte, die in den Abständen unregelmäßig sind, auch in 
Diagrammen auf der X-Achse richtig skaliert darzustellen.  
Wäre bei Messauswertung wichtig, wenn man z.B. zwischen 307 u/min und 394 u/min noch 
einen Wert von 356 u/min einfügen will.  
Stufung sicher in 100-ter Schritten vor gesehen, nur ist die Praxis eben nicht so.“ 
 
Ähnliches Beispiel: Größere KWA 

 
 
Auch wenn als Diagrammtyp Liniendiagramm nahe liegend erscheint, ist es hierfür nicht die 
rechte Wahl. 

 
                               Abstände zu weit 



Die Lösung ist ganz einfach: Diagrammtyp Punkt (XY) wählen. 
 

 
 
Nun noch eine passende Ausgleichskurve auswählen.  
Die sollte entsprechend dem erwarteten Verlauf gewählt werden.  
Wenn nichts passt - ein Polynom kann ab einem gewissen Grad jede stetige Messwertreihe 
fehlerarm abbilden. 
 
Der 4. Grad genügt hier. 

 
 
Unter Optionen kann man sich auch noch die Gleichung der Ausgleichsgerade anzeigen 
lassen. Damit sei auch gleich illustriert, was ein Polynom ist. 
Durch X-Achsen-Formatierung habe ich das Diagramm gleich noch bei 2 m/s beginnen 
lassen.  
 
Gruß vom Windfried 

Ausrutscher 


